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      Rückblick Ausschusssitzung

  
  
      Bei schönstem Wetter trafen sich am ersten Februarsamstag von all unseren Rosengruppen je zwei Vorstandsmitglieder mit dem Zentralvorstand der GSRF im Kursaal in Bern zur Ausschusssitzung. Unter dem Traktandum «Neues aus dem Vorstand» wurde der Jahreseitrag pro Mitglied an die zuständige Rosengruppe um einen CHF 1.– erhöht. Im Anschluss das gesamte Budget 2024 von der Versammlung einstimmig genehmigt.
Das Jahresthema 2025 lautet Beet- und Polyantharosen.
Auch ein Punkt, der mittlerweile jedes Jahr zur Diskussion stand, ist der Mitgliederschwund, worüber nicht nur während der Versammlung, sondern auch beim anschliessenden feinen Essen nach Lösungsansätzen gesucht wurde.

Der Vorstand
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      Es guets Neus!

  
  
      Nach drei eher harzigen Jahren dürfen wir im 2024 wieder besseren Zeiten entgegen sehen.
Unglaublich auch, was unsere Leiterinnen der Rosengruppen schon wieder alles geplant haben. Es findet sich sicherlich für jeden ein passendes Angebot, ob Reise, interessanter Vortrag oder der Besuch schöner Rosengärten während der Vegetationszeit. Dazu ein grosses Dankeschön vom Vorstand.
Die Redaktion freut sich aber auch weiterhin über Bilder aus Ihren Gärten, gerne mit Anekdoten, Erfahrungen usw., was unser monatliches Publikationsorgan ungemein bereichern würde.
Denken Sie zudem daran, dass wir auch auf Facebook unter Gesellschaft Schweizerischer Rosenfreunde zu finden sind. Wir freuen uns auch hier über Bilder von Ihnen, gerne auch von Anlässen, Reisen usw.

Herzlichst Brigitt Buser
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      Abschluss eines erfolgreichen Rosenjahres

  
  
      Liebe Rosenfreundinnen und Rosenfreunde
Das war ein sehr gutes Rosenjahr! Im Frühling und Frühsommer haben wir eine fantastische Rosenblüte erlebt. Unsere geliebten Tiefwurzler ertragen auch Trockenperioden mit Nonchalance. Mit dem Regen im September gab es dann noch eine reiche Spätblüte. Sogar im November haben viele Sträucher nochmals Knospen angesetzt. Von verschiedener Seite habe ich gehört, dass es einige ausgesprochene «Einmalblüher» im Herbst nochmals Blüten nachgeschoben haben. Allen Nachteilen der Klimaerwärmung zum Trotz, für Rosen scheint es willkommen zu sein.
Auch unserer Gesellschaft geht es gut. Natürlich haben wir weiterhin die altersbedingten Abgänge in der Mitgliederzahl. Durch die Erbschaft, die wir 2021 erhalten haben und dieses Jahr zur Auszahlung gelang, müssen wir über die finanzielle Zukunft in der nächsten Dekade keine Sorgen mehr machen. Mit der Überleitung dieses finanziellen Segens in die neue Stiftung Rosa Helvetica haben wir eine gute Lösung gefunden, um zukünftige Rosenprojekte durch ein separates Gremium zu beurteilen und realisieren zu können. Sowohl der Verein wie auch die Stiftung sind weiterhin dankbar für Spenden und Legate: Die entsprechenden Konten geben wir im Rosenblatt bekannt.
Im Verein selbst ist die Zukunft von unseren Publikationen kein Thema mehr: Rosenblatt und Rosa Helvetica werden wie bisher weitergeführt. Wir haben nun auch die Erneuerung unserer veralteten Homepage angeschoben und werden 2024 eine Lösung präsentieren können. Ganz erfreulich ist, dass in den Regionalvereinen Aargau und St. Gallen gute Nachfolgeregelungen gefunden worden sind. Eine neue Heimat für die ehemaligen Rapperswiler Mitglieder ist in Diskussion. Unsere Regionalvereine haben 2023 für eine reichhaltige Agenda gesorgt; ich denke diesen Elan tragen wir gemeinsam ins 2024.
Als Vorstand wollen wir Neuland betreten, indem wir Rosenreisen für alle Mitglieder offerieren. Einen ersten Vorschlag für eine Reise nach England im Mai 2024 finden Sie in diesem Heft. Falls erfolgreich, könnte dies eine jährliche Dienstleistung werden. Vom 22. bis 30. Juni 2024 sehen wir uns dann wieder in der Bischofszeller Rosen- und Kulturwoche, jetzt im zweijährigem Turnus. Unsere Jahrestagung wird anlässlich dem kleinen 65. Jubiläum diesmal am 31. August 2024 im romantischen Schloss Holligen in der Stadt Bern stattfinden, Wir hoffen auf zahlreicher Teilnahme, nicht nur aus der westlichen Schweiz. Mehr dazu nächstens. An dieser Stelle bleibt mir nur noch mich herzlich zu bedanken, bei unseren RegionaleiterInnen und Mitglieder, die sich so stark engagiert und vieles bewegt haben; wie natürlich auch bei unserem Vorstand.

Allen Röseler herzliche Weihnachtsgrüsse und ein guter Rutsch ins Neue Jahr!

Behcet Ciragan

[image: Vorstand_Gesellschaft_Schweizerischer_Rosenfreunde]
Der Vorstand der GSRF wünscht allen eine friedvolle Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr!
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      Rosa Helvetica 2022
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      Ein aktuelles, jedoch schwieriges Thema wird in dieser ROSA HELVETICA 2022 behandelt. Aktuell, weil unsere Gärten aus Gründen der Siedlungsverdichtung immer kleiner werden, oder nur noch Balkone bzw. Terrassen zur Verfügung stehen. Schwierig, weil Publikationen zu Balkongärten bisher mehrheitlich Gemüse- und Kräuteranbau behandeln, diejenige für kleine Gärten mit Designideen überladen sind.
Wir bringen jedoch hier praktische Vorschläge zur Auswahl von Rosen und anderen Pflanzen für einen eingeschränkten Gartenraum. Diese werden untermauert mit Berichten über kleinere und Terrassengärten einiger unserer Mitglieder. Auch die korrekte Behandlung von Rosen in Töpfen wird besprochen. Dazu mussten wir z.T. über den deutschen Sprachraum hinausgreifen und englische bzw. französische Texte mit Übersetzung bringen.
Unser «Past President» und Ehrenmitglied Theo Keller berichtet anlässlich der letztjährigen Auszeichnung des Rosengartens Schloss Munsbach ausführlich über die Luxemburger Rosentradition. Viele der hierin dargestellten Rosen können hervorragend in Container gehalten werden, passen also wieder genau in unser Thema.
Insgesamt ist ROSA HELVETICA 2022 ein informatives, abwechslungsreiches Jahrbuch mit vielen hervorragenden Bildern geworden. Wir hoffen, dass es Ihnen bei der Gartenplanung neue Ideen vermitteln wird. Unsere Beispiele zeigen, auch im Kleinen kann Schönes erreicht werden!
Behcet Ciragan, Präsident

Zu beziehen ist das Büchlein für CHF 8.00 für Mitglieder und CHF 12.00 für Nichtmitglieder plus Porto bei:
Behcet Ciragan
Schulstrasse 12
4655 Stüsslingen

Weitere Ausgaben finden Sie hier
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      Mit der ROSA HELVETICA 2021 betreten wir im gewissen Sinne Neuland: das sehr aktuelle Thema Biodiversität und Klimawandel, in Bezug auf unsere Gärten und speziell natürlich auf Rosen. Unsere Autoren beleuchten in diesem Jahrbuch einige ausgewählte Aspekte aus diesem sehr umfangreichen Themenkreis. Mit «Gärten in Zeiten des Klimawandels» können auch Mitglieder, die nicht an der Jahrestagung in Dietisberg waren, an der sehr interessanten Präsentation von Dr. Ila Geigenfeind teilhaben. Bei einem Exkurs nach Südafrika und Australien berichten zwei Rosenkenner über Erfahrungen in Gegenden, wo der Klimawandel schon weiter als bei uns fortgeschritten ist. Dass Rosen sehr wohl die Biodiversität fördern können, ist seit einiger Zeit auch in der Rosenzucht anerkannt. Aus Kreisen der Rosenzüchter und Gartenliebhaber berichten wir wie dieser Ansatz im vergangenen Jahrzehnt die Zuchtziele beeinflusst hat und welche Rolle Rosen heute in naturnahen Gärten spielen. In bisher für ROSA HELVETICA ungewohnter Manier sprechen wir diesmal nicht nur über Rosen und Begleitpflanzen, sondern auch über Schnecken, Läuse und Tausendfüssler, die in einem gesunden Garten auch ihre Daseinsberechtigung haben! Sie sehen, die Rosenfreunde sind eigentlich Gartenfreunde. Wenn auch unser Herz bei Rosenfülle und Rosenduft am kräftigsten schlägt, haben wir keine Scheuklappen und können uns für Gärten, Umwelt und Natur insgesamt begeistern. Wir hoffen, dass sie in diesem Jahrbuch einige neuen Ideen finden und wünschen Euch viel Lesespass!
Behcet Ciragan, Präsident

Zu beziehen ist das Büchlein für CHF 8.00 für Mitglieder und CHF 12.00 für Nichtmitglieder plus Porto bei:
Behcet Ciragan
Schulstrasse 12
4655 Stüsslingen

Weitere Ausgaben finden Sie hier
  






      Rosa Helvetica 2020
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      2020 war sicher das eigenartigste Jahr unserer Vereinsgeschichte. Wir hatten zu unserem Jahresthema «Rosen und Ihre Begleiter» einiges an Veranstaltungen vorgenommen, die wir leider alle streichen mussten. Mit unserem Rosenblatt konnten wir das Thema trotzdem monatlich bearbeiten. Das vorliegende Jahresheft ist nun der krönende Abschluss zum Jahresthema. Sie werden beim Lesen bald merken, dass der Titel eigentlich «Begleiter und ihre Rosen» heissen könnte! Wir erfahren viel mehr über Stauden, Clematis, Gräser, Gehölze – als über die Königin. Das darf aber auch einmal sein, der Nachholbedarf zum Thema war enorm. Es ist uns ein Anliegen zu zeigen, dass Rosenfreunde und Rosenfreundinnen in erster Linie Gärtner/innen sind, die sich für viele Arten von Pflanzen interessieren, und diese auch gerne in ihre Gärten holen. Der klassische Rosengarten mit reinen Rosenbeeten ist heute eher in öffentlichen Anlagen zu finden, und auch dort, wie z.B. in Sangerhausen, gibt es eine reichhaltige Bepflanzung mit anderen Pflanzen. Die Rose bleibt die Königin, da sie praktisch als einzige Pflanze mit ihren Blüten vom Frühjahr bis zum Frost Farb- und Duftakzente setzt. Ihr «Hofstaat», den wir hier vorstellen, umrahmt und akzentuiert die Wirkung der Rose in wechselnder Zusammensetzung durch das Gartenjahr. Es ist meine persönliche Überzeugung, dass Rosen in gemischten Bepflanzungen gesünder, «glücklicher» sind. Zwei Drittel der Aufsätze sind von Autorinnen verfasst worden – das gab es seit 1985 erst fünf Mal. Da 74 % unserer Mitglieder Rosenfreundinnen sind, finde ich das sehr passend. Ich freue mich, dass wir für ROSA HELVETICA auch wie[1]der neue Stimmen und Ansichten gewinnen konnten, und wünsche mir, dass dieses Jahresheft Eure Pflanzpläne für den Frühling 2021 positiv beeinflusst!
Behcet Ciragan, Präsident

Zu beziehen ist das Büchlein für CHF 8.00 für Mitglieder und CHF 12.00 für Nichtmitglieder plus Porto bei:
Behcet Ciragan
Schulstrasse 12
4655 Stüsslingen

Weitere Ausgaben finden Sie hier
  






      Rosa Helvetica 2019
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      Wir spannen diesmal den Bogen von Rosenduft zu Duftrosen und beginnen mit ersterem: Texte führender Parfümeure und Wissenschaftler zur Natur des Rosendufts vereinigen sich hier erstmals in deutscher Sprache; gefolgt von Anwendungsbeispiele für Duftrosen in der Parfümerie und in der Küche. Im Weiteren erzählen führende Züchter moderner Duftrosen über ihre Erzeugnisse. Das Thema runden wir ab, indem drei Schweizer Gärten mit Duftrosen vorgestellt werden. 
 Aquarelle von Lotte Günthart hatten letztes Jahr unsere Publikation künstlerisch aufgewertet. Dieses Jahrbuch ist nun eine Hommage an alle drei führenden Schweizer Rosenmalerinnen: Lotte Günthart, Alice Sager und Anne Marie Trechslin. Bei der Auswahl der Aquarelle haben wir uns auf diejenigen von Rosen mit starkem Duft konzentriert.
Unser Titelbild heisst «Die Seele der Rose»: Es ist der Duft, der die Rose unvergleichlich macht. Wir «Röseler» sind dieser Seele, dem Duft wohl alle verfallen. Wer von uns kann an einer schönen Rose vorbeigehen, ohne den Kopf zu beugen, tief einzuatmen, und hoffen, das berauschende Glücksgefühl immer wieder zu erleben? Mit dieser ROSA HELVETICA wollen wir einen Ansporn geben, sich mit Alten und Modernen Duftrosen zu beschäftigen, damit Ihr Frühling und Sommer zum persönlichen Dufterlebnis wird
 Behcet Ciragan, Präsident

Zu beziehen ist das Büchlein für CHF 8.00 für Mitglieder und CHF 12.00 für Nichtmitglieder plus Porto bei:
Behcet Ciragan
Schulstrasse 12
4655 Stüsslingen

Weitere Ausgaben finden Sie hier
  






      Rosa Helvetica 2018
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      Das Jahresblatt «Rosa Helvetica» 34/2018 ist den Wildrosen gewidmet. Die Vorderseite des Umschlags ziert das wunderschöne Aquarell 'Mermaid' von Lotte Günthart, und auch einige weitere Aquarelle aus unserem Fundus illustrieren das Büchlein.
Wer nicht an der Jahresversammlung war, kann den Vortrag von Thomas Lolling über «Fruchtende Rosen» nachlesen, aber auch weitere neue Artikel. Dieses Thema wurde in der bald 60-jährige Geschichte unserer Gesellschaft immer wider im «Grossen Rosenblatt» oder in der «Rosa Helvetica» von verschiedenen Autoren bearbeitet. Damit die Leistungen dieser Pioniere nicht vergessen gehen, findet sich auch eine Auswahl relevanter Schriften aus unseren Archiven in der Art eine Kompendiums.
Als Redaktor hoffe ich, dass diese Publikation bei neuen und alten Mitgliedern Anklang findet.

Behcet Ciragan

Zu beziehen ist das Büchlein für CHF 8.00 plus Porto bei:
Behcet Ciragan
Schulstrasse 12
4655 Stüsslingen

Weitere Ausgaben finden Sie hier
  






      Einladung in die Welt der Rosen
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      Unsere Broschüre Einladung in die Welt der Rosen richtet sich hauptsächlich an Roseneinsteiger und ist zudem ein hübsches Mitbringsel für Gartenliebhaber. Sie soll jedoch vor allem der Neumitgliederwerbung dienen. Bitte verteilen Sie sie möglichst grosszügig und zielgerichtet an Interessierte, am besten zusammen mit den Anmeldekarten für Neumitglieder.

Zu beziehen ist die Broschüre bei Ihrer regionalen Rosengruppe oder einzelne Exemplare, gegen Einsendung eines an Sie adressierten Rückantwortcouverts, bei:

Behcet Ciragan

Schulstrasse 12
4655 Stüsslingen
  





  **********************************************************




      Willkommens-Geschenk für Neumitglieder

  
  
      Der Vorstand des Gesellschaft Schweizerischer Rosenfreunde GSRF möchte mit einer Aktion den Mitgliederbestand anheben. Neumitglieder werden mit einer sympathischen Aufmerksamkeit in der Gesellschaft willkommen geheissen. Auf einem Gutschein im Wert von 20 Franken sind jene Firmen aufgeführt, die diese Aktion unterstützen. Bei diesen Unternehmen ist hohe Rosen-Fachkompetenz zu erwarten und Fragen werden gerne beantwortet. Die Gesellschaft Schweizerischer Rosenfreunde dankt den teilnehmenden Firmen für ihre wohlwollende Partnerschaft.
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      Interner Bereich
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      Hier kommen Sie direkt zum Login für den internen Bereich
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